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Antrag 

der Abgeordneten Anna Rasehorn, Ruth Waldmann, Dr. Simone Strohmayr, Nicole 
Bäumler, Doris Rauscher, Katja Weitzel, Ruth Müller, Florian von Brunn, Holger 
Grießhammer, Markus Rinderspacher, Horst Arnold, Martina Fehlner, Christiane 
Feichtmeier, Sabine Gross, Volkmar Halbleib, Harry Scheuenstuhl, Arif Taşdelen 
SPD 

STI-Testung in Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, Konzepte für die flächendeckende Bereitstellung 
und Finanzierung von Angeboten zur Testung der sexuell übertragbaren Infektionen 
(STIs) Syphilis, Hepatitis B und C, Chlamydien, Gonorrhoe und Trichomoniasis zu er-
arbeiten. Ein besonderes Augenmerk soll hierbei auf den ländlichen Raum gelegt wer-
den.  

 

 

Begründung: 

Die Testung ist elementar für die Eindämmung von sexuell übertragbaren Infektionen. 
Zwar gibt es in Bayern ein gutes Konzept zur Testung von HIV, aber hierdurch wird 
leider nur ein kleiner Teil des Problemfelds STIs in Bayern abgedeckt. Auch andere 
Infektionen, wie z. B. Syphilis, Hepatitis B und C, Chlamydien, Gonorrhoe und Tricho-
moniasis können schwerwiegende gesundheitliche Komplikationen mit sich bringen, 
darunter Entzündungskrankheiten, Unfruchtbarkeit oder Nerven- und Organschäden. 

Momentan sind nur für HIV und Syphilis Fall- und Neuansteckungszahlen öffentlich zu-
gänglich. Sie lassen aber Trends bei der Lage der STIs in Bayern erkennen. Die Zahlen 
steigen insbesondere bei Syphilis, für die es weitaus weniger Informations- und Testan-
gebote als für HIV gibt. Lagen die ans Robert Koch-Institut (RKI) übermittelten Fälle von 
Syphilis in Bayern im Jahr 2019 noch bei 951, betrug die Zahl im Jahr 2023 bereits 
1 451. 

Für andere STIs können die Entwicklungen nur geschätzt werden. Untersuchungen le-
gen aber auch hier eine steigende Zahl nahe. Außerdem kann für Hepatitis B, eine 
Infektion, die überwiegend, aber nicht ausschließlich über Geschlechtsverkehr übertra-
gen wird, eine seit 2014 fortwährend steigende Inzidenz festgestellt werden. 

Problematisch ist vor allem, dass viele STIs in den ersten Monaten und Jahren nach 
der Ansteckung symptomarm oder sogar symptomlos verlaufen. Oft sind die Symptome 
zu unspezifisch, um sie eindeutig einer STI zuordnen zu können. Nur ein Test verschafft 
hier Sicherheit. 

Ein Test ist aber bisher mit erheblichen Hürden verbunden. In den Gesundheitsämtern 
wird nur die HIV-Testung anonym und kostenlos angeboten, andere Testangebote sind 
mit zum Teil hohen Kosten verbunden, werden aber in vielen bayerischen Gesundheits-
ämtern gar nicht angeboten. Dies gilt ebenso für Haus- oder Fachärzte. Eine kostenfreie 
Testung ist in den meisten Fällen erst bei symptomatischen Beschwerden möglich. 
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Durch die fehlenden anonymen und vor allem kostenfreien Testmöglichkeiten in vielen 
Regionen Bayerns werden insbesondere einkommensschwache Bevölkerungsgruppen 
stark benachteiligt. Zudem schrecken viele Personen insbesondere in ländlichen Ge-
bieten vor einer Testung bei Haus- oder Fachärzten zurück aufgrund fehlender Anony-
mität. Es besteht bei der Wahrnehmung von Testangeboten, insbesondere bei der Te-
stung bei Haus- oder Fachärzten, oftmals die Angst, von anderen Personen erkannt zu 
werden und so Opfer von Falschinformationen oder Gerüchten zu werden, die ggf. das 
Ansehen oder den Ruf der Person schädigen.  

In anderen Bundesländern werden bereits jetzt anonyme Testungen zu einem viel brei-
teren Spektrum von STIs durchgeführt. So bieten bspw. die allermeisten Gesundheits-
ämter in Baden-Württemberg neben HIV-Tests Testungen zu Hepatitis B und C, 
Chlamydien und Gonokokken an. Außerdem sind STI-Tests in anderen Bundesländern 
meist mit sehr viel geringeren Kosten verbunden, da sie staatlich gefördert und bezu-
schusst werden. Die Teilnahme an den Tests ist dort für Testwillige kostenlos.  

Es bedarf auch hier in Bayern an Niederschwelligkeit bei den Testangeboten, bisher 
wird bspw. bei den Aidsberatungsstellen, die ihre Zuständigkeit in ganzen Regierungs-
bezirken haben und daher im ländlichen Raum agieren, keine Finanzierung von Tes-
tungen übernommen.  

Darüber hinaus bestehen Testmöglichkeiten für STIs bisher fast ausschließlich in den 
(Groß-)Städten, in den Checkpoints in München, Nürnberg, Augsburg und Regensburg. 
Für Menschen auf dem Land ist es viel schwerer, Klarheit über mögliche Infektionen zu 
erhalten. Für eine anonyme STI-Testung müssen Personen häufig lange Wege in eine 
Großstadt auf sich nehmen. Wer zusätzlich noch auf den ÖPNV angewiesen oder mo-
bilitätseingeschränkt ist, hat immense Zugangsschwierigkeiten.  

Eigentlich testwillige Personen sehen zwar (insbesondere nach Risikokontakten) die 
Notwendigkeit einer anonymen STI-Testung, haben aber aufgrund der strukturellen Ge-
gebenheiten erhebliche Nachteile und Schwierigkeiten, diese in Anspruch zu nehmen 
und lassen sich oftmals doch nicht testen.  

Zwar konzentrieren sich die Neuansteckungen auf die (Groß-)Städte, die Landbevölke-
rung darf deshalb bei der Versorgung jedoch nicht benachteiligt werden.  

Durch regelmäßige Tests können Infektionen frühzeitig erkannt und behandelt werden, 
was nicht nur die Gesundheit der Betroffenen schützt, sondern auch langfristig die Be-
lastung des Gesundheitssystems reduziert. Die Ausweitung von Test- und Präventions-
maßnahmen ist volkswirtschaftlich sinnvoll. Die Kosten für die Behandlung fortgeschrit-
tener STIs und deren Folgeerkrankungen sind um ein Vielfaches höher als die Kosten 
für flächendeckende Testangebote und Aufklärung.  

Ohne Konzepte zur flächendeckenden Testung von STIs werden die Fallzahlen in Zu-
kunft nur noch stärker ansteigen.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit, Pflege und Prävention 

Antrag der Abgeordneten Anna Rasehorn, Ruth Waldmann, 
Dr. Simone Strohmayr u.a. SPD 
Drs. 19/4555 

STI-Testung in Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Ruth Waldmann 
Mitberichterstatterin: Susann Enders 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit, Pflege und Prävention fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 19. Sitzung am  
28. Januar 2025 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Anna Rasehorn, Ruth Waldmann, Dr. Simone Strohmayr, 
Nicole Bäumler, Doris Rauscher, Katja Weitzel, Ruth Müller, Florian von Brunn, 
Holger Grießhammer, Markus Rinderspacher, Horst Arnold, Martina Fehlner, 
Christiane Feichtmeier, Sabine Gross, Volkmar Halbleib, Harry Scheuenstuhl, Arif 
Taşdelen SPD 

Drs. 19/4555, 19/5434 

STI-Testung in Bayern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 

auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver-

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstim-

men? – Es gibt keine. Stimmenthaltungen? – Keine. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, im Hinblick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4 – 

Wahl eines Vizepräsidenten und Wahl eines Schriftführers des Bayerischen Landtags 

– hat die AfD-Fraktion eine Begründung der Wahlvorschläge sowie eine gemeinsame 

Aussprache beantragt. Hierüber soll auf Antrag der AfD-Fraktion gemäß § 42 Absatz 2 

Satz 2 unserer Geschäftsordnung in der Vollversammlung eine Entscheidung herbei-

geführt werden. Ich lasse deshalb über diesen Antrag abstimmen.

Wer dem Antrag der AfD-Fraktion auf Begründung und gemeinsame Aussprache zu 

den Wahlvorschlägen eines Vizepräsidenten und eines Schriftführers im Hinblick auf 

die Tagesordnungspunkte 3 und 4 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-

chen. – Das ist die AfD-Fraktion. Gegenstimmen! – Das sind alle anderen Fraktionen. 

Enthaltungen? – Keine. Der Antrag ist abgelehnt.
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der 
Abstimmung über die nicht einzeln zu beratenden Anträge 
zugrunde gelegt wurden (Tagesordnungspunkt 2) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen 
  oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

Anträge 

1. Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Florian von Brunn, 
Holger Grießhammer u.a. SPD 
Win-Win-Win für Landwirtschaft, Klima- und Naturschutz:  
Agri-PV-Anlagen ausbauen! 
Drs. 19/3901, 19/5162 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z ENTH Z Z 

2. Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, 
Prof. Dr. Ingo Hahn u.a. und Fraktion (AfD) 
Zugvögel vor ungebremstem Windkraftausbau schützen!  
Keine Windkrafterzeugung an Kollisions-Hotspots! 
Drs. 19/3915, 19/5129 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 
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3. Antrag der Abgeordneten Thomas Huber, Kerstin Schreyer, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Anton Rittel u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Für einen starken Arbeitsmarkt II –  
Fach- und Arbeitskräftezuwanderung verbessern 
Drs. 19/3918, 19/5134 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z A Z Z 

4. Antrag der Abgeordneten Petra Högl,  
Tanja Schorer-Dremel, Leo Dietz u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Virtuelle Weide in Deutschland ermöglichen 
Drs. 19/3919, 19/5150 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

5. Antrag der Abgeordneten Petra Högl, Alexander Flierl, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Auswirkungen des Klimawandels auf die Landwirtschaft – 
Forschungsauftrag weiterhin im Blick behalten 
Drs. 19/3920, 19/5151 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z ENTH Z Z 
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6. Antrag der Abgeordneten Christiane Feichtmeier,  
Ruth Müller, Dr. Simone Strohmayr u.a. SPD 
Vereinbarkeit von Ehrenamt und Familie:  
Kinderbetreuung an Feuerwehrschulen 
Drs. 19/4129, 19/5147 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

7. Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Florian von Brunn,  
Sabine Gross u.a. SPD 
Vorbildliche Landwirtinnen und Landwirte nicht im Stich lassen – 
Förderung für Klimaschutz-Maßnahme K33 weiterhin auszahlen! 
Drs. 19/4149, 19/5152 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

8. Antrag der Abgeordneten Ralf Stadler, Harald Meußgeier,  
Gerd Mannes und Fraktion (AfD) 
Landwirte nicht zum Sündenbock einer verfehlten Förderpolitik machen: 
Planungssicherheit statt Zickzackkurs 
Drs. 19/4154, 19/5153 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 
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9. Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Ralf Stadler,  
Harald Meußgeier und Fraktion (AfD) 
Regionale Lebensmittel stärker fördern, Lebensmittelautonomie  
im globalen Marktumfeld erhalten 
Drs. 19/4155, 19/5154 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

10. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Martin Stümpfig u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bürokratiehürden beim Windkraftausbau beseitigen: Erleichterungen  
bei Vorgaben für Windprojekte in Wasserschutzgebieten III a und III b  
Drs. 19/4299, 19/5128 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

11. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Patrick Friedl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Letzte Chance zur Bekämpfung der Asiatischen Hornisse ergreifen 
Drs. 19/4356, 19/5155 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

12. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Laura Weber u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Kostenfreie Menstruationsartikel in öffentlichen Einrichtungen  
des Freistaates  
Drs. 19/4415, 19/5432 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit, Pflege und Prävention 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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13. Antrag der Abgeordneten Ulrich Singer, Ferdinand Mang, 
Benjamin Nolte und Fraktion (AfD) 
Denkmalerfahrenheit definieren – Zertifikat einführen 
Drs. 19/4430, 19/5436 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

14. Antrag der Abgeordneten Ulrich Singer, Ferdinand Mang, 
Benjamin Nolte und Fraktion (AfD) 
Denkmalerfahrenheit sichtbar machen – Register einführen 
Drs. 19/4431, 19/5437 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

15. Antrag der Abgeordneten Petra Högl, Alexander Flierl, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Umstrukturierungsmaßnahmen an der  
Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft 
Drs. 19/4443, 19/5156 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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16. Antrag der Abgeordneten Petra Högl, Alexander Flierl, 
Dr. Gerhard Hopp u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Sachverständigenanhörung zur Reform der  
Gemeinsamen Agrarpolitik ab 2028 
Drs. 19/4444, 19/5157 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

17. Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel,  
Alexander Flierl, Bernhard Seidenath u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Susann Enders u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Konsum von E-Zigaretten und Vapes unter Kindern und Jugendlichen 
Drs. 19/4455, 19/5433 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit, Pflege und Prävention 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

18. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher,  
Dr. Simone Strohmayr, Nicole Bäumler u.a. SPD 
Für Bayerns Kitas III – grundlegende Verbesserungen  
beim Anstellungsschlüssel 
Drs. 19/4545, 19/5135 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A ENTH Z Z 
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19. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher,  
Dr. Simone Strohmayr, Nicole Bäumler u.a. SPD 
Für Bayerns Kitas IV – Verbesserung der  
Rahmenbedingungen für das pädagogische Personal 
Drs. 19/4546, 19/5136 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A ENTH Z Z 

20. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher,  
Dr. Simone Strohmayr, Nicole Bäumler u.a. SPD 
Für Bayerns Kitas V – Diversifizierung des Kitapersonals 
Drs. 19/4547, 19/5138 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z ENTH Z Z 

21. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher,  
Dr. Simone Strohmayr, Nicole Bäumler u.a. SPD 
Für Bayerns Kitas VI – Fachkraftqualifikation  
bei Kita-Leitungen wieder einführen 
Drs. 19/4548, 19/5140 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z Z Z 

 

Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 
zur 44. Vollsitzung am 11. März 2025



 

22. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Ulrike Müller u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Petra Högl, Josef Zellmeier, Michael Hofmann u.a. CSU 
Bericht zur landwirtschaftlichen Mehrgefahrenversicherung  
vor dem Hintergrund zunehmender Extremwetterereignisse 
Drs. 19/4554, 19/5158 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

23. Antrag der Abgeordneten Anna Rasehorn,  
Ruth Waldmann, Dr. Simone Strohmayr u.a. SPD 
STI-Testung in Bayern 
Drs. 19/4555, 19/5434 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit, Pflege und Prävention 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

24. Antrag der Abgeordneten Thorsten Schwab,  
Holger Dremel, Sebastian Friesinger u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Bernhard Heinisch u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Reformierung des Beschaffungswesens für Feuerwehrbedarf 
Drs. 19/4558, 19/5148 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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25. Antrag der Abgeordneten Katja Weitzel,  
Dr. Simone Strohmayr, Nicole Bäumler u.a. SPD 
Einführung des Studienabschlusses Bachelor of Law 
Drs. 19/4571, 19/5438 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

26. Antrag der Abgeordneten Ralf Stadler, Gerd Mannes,  
Harald Meußgeier und Fraktion (AfD) 
Evaluierung des Agrarpaketes der Bundesregierung 
Drs. 19/4586, 19/5159 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

27. Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Ralf Stadler,  
Harald Meußgeier und Fraktion (AfD) 
Rentabilitätsdefizite bayerischer Landwirtschaftsbetriebe 
Drs. 19/4587, 19/5160 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

28. Antrag der Abgeordneten Ralf Stadler, Gerd Mannes,  
Harald Meußgeier und Fraktion (AfD) 
Höfesterben aufhalten – Ausnahmen von der Weidepflicht zulassen 
Drs. 19/4588, 19/5161 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 
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29. Antrag der Abgeordneten Ruth Waldmann,  
Nicole Bäumler, Doris Rauscher u.a. SPD 
Kommunen entlasten: Krankenhausumlage reformieren!   
Drs. 19/4595, 19/5435 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit, Pflege und Prävention 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A ENTH Z 
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